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Zukunftsgewerbepark Waldbröl 
Agenda 

1. Status quo 
2. Themen für die Zukunft des Gewerbegebietes 
3. Potential eines „Nachhaltiges Gewerbegebiet“ 
4. Beispiele 
5. Mehrwert für Waldbröl 
6. Ausblick 
 

 

Waldbröl, 15. Mail 2018 

Pauline Rothstein, Kreis- & Regionalentwicklung 



Zukunftsgewerbepark Waldbröl 
Status Quo 

 77 ha erschlossene 
Gewerbefläche 

 rund 75 Unternehmen, 
national und international 
tätig 

 über 1.000 Beschäftigte 
 breite Branchenstruktur 
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Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Mögliche Zielsetzungen 
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Innovatives 
Alleinstellungs
-merkmal  
(ökonomisch & 
ökologisch) 

Verbesserung der 
funktionalen Abläufe 
im Gewerbegebiet 



Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Definition „Nachhaltiges Gewerbegebiet“ 

 
Ein nachhaltiges Gewerbegebiet ist ein lokales oder 

interkommunales System freiwilliger, aber organisierter 
Kooperationen zwischen den verschiedenen Akteuren, die 
eine gemeinsame Vision einer nachhaltigen Sicherung der 
gemeinsamen ökonomischen, sozialen und ökologischen 

Ressourcenquellen teilen und die dafür bereit sind, 
kollidierende Interessen zu akzeptieren und in 

Aushandlungsprozessen zu bewältigen.  
 

 
Prof. Dr. Georg Müller-Christ – Uni Bremen 
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Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Potential eines Nachhaltigen Gewerbegebietes 

 Zukunftspotentiale für die 
Kommunen und fördern 
wirtschaftliche Entwicklung 

 als Standort gerade für 
zukunftsorientierte 
Unternehmen attraktiv 

 Kernelemente können sein: 
• Städtebauliche Aufwertung 
• funktionale Optimierung 
• energetische Sanierung 
• ressourcenschonende 

Energieversorgung 
• Wassermanagement 
• Einführung energieeffizienter 

Techniken 
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Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Beispiel Kalundborg in Dänemark  
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Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Beispiel Fechenheim-Nord/ Seckbach in Frankfurt 

 185 ha GI & GE 
    550 Unternehmen 
    7.100 Mitarbeiter 
 Maßnahmen 

• IST-Analyse 
• Veranstaltungen 
• Homepage / Identität 
• Energieeffizienzkampagne 
• Standortinitiative 

 Beispiel: Makerspace 
„Tatcraft“ + 
Betriebskantine 
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Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Waldbröl zukunftssicher machen 

Wasser & 
Boden 

 

 
Stadtklima 

Mobilität Energie 

Soziales 
Infra-

struktur 
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Themen für Waldbröl 

Dachbegrünung Entsiegelung 

Erneuerbare Energien 

Gemeinschaftsflächen Wegeleitsystem 

Gemeinsamer Fahrzeugpool 



Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Mehrwert für Waldbröl 
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Attraktivität 
steigern 



Zukunftsgewerbepark Waldbröl  
Ausblick 
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Zukunftsgewerbepark Waldbröl 
BP 11F Hermesdorf III 
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Gemeinsam  
für ein zukunftsfähiges Gewerbegebiet! 
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